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Was in der Welt vorgeht
Halle 21 Mai

Fürſt Bismarck war es der in der letzten Woche wieder in
hohem Maße im Mittelpunkt der Tageserörterung ſtand An die
Verlobung des Grafen Herbert Bismarck und an das Glückwunſch
telegramm des Kaiſers aus Anlaß dieſes Familienereigniſſes war
die Nachricht geknüpft worden es ſtehe zwiſchen dem Monarchen
und den erſten Kanzler des deutſchen Reiches eine Ausſöhnung be
vor die auch in einem Wiedereintritt des Grafen Herbert Bismarck
in den Reichsdienſt ihre Bekräftigung finden werde Man ſetzte
hinzu daß einflußreiche Perſonen bemüht ſeien dieſe Verſöhnnung
zu fördern Dieſer Schlußſatz mußte von vornherein Bedenken
erregen denn weder der Kaiſer noch Fürſt Bismarck geſtatten eine
Einmiſchung dritter Perſonen in ihre perſönlichen Verhältniſſe und
es hat auch nicht lange gedanert ſo hat der Altreichskanzler ſelbſt
in ſeinem Hamburger Blatt dieſe ganze Geſchichte für von Anfang
bis zu Ende erfunden erklären laſſen Fürſt Bismarckhatſehr treffend
bemerkt daß von der Verſöhnung eines Kaiſers mit ſeinem ehe
maligen Miniſter überhaupt keine Rede ſein könne und es iſt auch
kein Grund zu einer ſolchen im rein menſchlichen Sinne vorhanden
Der Rücktritt Fürſt Bismarcks erfolgte aus politiſchen Gründen
und ſicher wird weder der Kaiſer noch der Kanzler vergeſſen haben
was einſt war Das gegenwärtige Fernbleiben der beiden Männer
erklärt ſich daraus ganz von ſelbſt Erfunden iſt auch die Er
zählung von einem angeblichen Wiedereintritt des Grafen Herbert
Bismarck in den Reichsdienſt Wie es heißt gedenkt Fürſt Bis
V ſelbſt der Vermählungsfeier ſeines älteſten Sohnes beizu
wohnen

Kaiſer Wilhelm hat ſeinen Beſuch der großen Oſtſeeſtädte
Stettin und Danzig beendet Die Aufnahme von Seiten der Be
völkerung war die denkbar herzlichſte und aus dem Dank des
Monarchen für dieſe Begrüßung geht hervor wie wohl ihm dieſer
Empfang gethan hat Die Trinkſprüche welche der Kaiſer bei den
ihm zu Ehren veranſtalteten großen Prunktafeln auf die Provinzen
Pommern und Weſtprenßen ansbrachte hielten ſich von einem
ſpeziellen Eingehen auf politiſche Verhältniſſe fern Aus Danzig
iſt der Kaiſer über Dirſchaun und Marienburg wo ein nichtoffizieller
aber um ſo frendigerer Willkomm erfolgte nach Schlobitten ge
reiſt um dort einige Tage als Gaſt des Grafen Dohna dem Waid
werk obzuliegen Zu Ende des Monats ſoll die Heimreiſe nach
Berlin erfolgen wo dann der Beſuch der beiden Königinnen der
Niederlaude und des Königs und der Königin von Jtalien er
folgen wird

Die Zarenreiſe iſt immer noch ein nicht völlig gelöſtes
Räthſel das zum Glück aber Niemand weiter anfregt Feſtſteht
daß Kaiſer Alexander III dem dentſchen Kaiſer einen offiziellen
Beſuch abſtatten wird eben nicht zur Herzensfrende der Franzoſen
die deshalb auch die Meldung in Umlauf ſetzen der ruſſiſche Bot
ſchafter in Paris habe im Auftrage ſeines Herrn erklärt die Ber
liner Reiſe bedeute keinerlei Aenderung der ſeit den Kronſtädter
Champagnertagen eingeſchlagenen ruſſiſchen Politik Waun aber
der Zar in der Reichshauptſtadt ankommen wird bleibt den Blicken
verborgen Die Abreiſe aus Petersburg nach Kopenhagen zur

v JynmIn harter Schnle
Roman von Guſtav Jmme

10 Fortſetzung Nachdruc verboten
Der Baron fühlte ſich plötzlich berufen ſeinem Vater

lande im Parlamente womöglich als Führer einer Fraktion
zu nützen Er ward in einem Wahlkreiſe zu deſſen größten
Grundeigenthümern er gehörte als Kandidat für das Ab
geordnetenhaus aufgeſtellt und mit großer Majorität gewählt
Obgleich man wußte daß er ſich den Konſervativen an
ſchließen werde fielen ihm doch auch viele Stimmen Anders
geſinnter zu Ein Beſchützer der Künſte und Wiſſenſchaften
ein Mann der wie man wußte ſeinen Umgang ohne Rück
ſicht auf Rang Geburt oder politiſche Geſinnung aus allen
Kreiſen wählte wo Bildung heimiſch war mußte im Abge
ordnetenhauſe vielen Intereſſen dienen an denen Liberale
wie Konfervative in gleich hohem Maße betheiligt waren

Der Herr Baron nahm denn auch eine Menge Petitionen
ſeines Wahlkreiſes um Anlagen von Straßen Kanälen und
Eiſenbahnen um Erbauung von Schnlen Verbeſſerung von
Lehrergehältern u ſ w u ſ w entgegen und verſprach
thatkräftige Unterſtützung Die ſtenographiſchen und die
Zeitungsberichte wußten zwar von den von ihm gehaltenen
Reden nicht viel aufzuführen es ging indeß die Sage man
wußte nicht woher ſie kam er ſei in den Kommiſſionen eine
enorme Arbeitskraft eine der Hauptſtützen ſeiner Partei
Kurz der Herr Baron von Reina erlangte neben ſeiner
literariſchen und künſtleriſchen nun auch eine politiſche Be
deutung und lächelte mit beſcheiden ſein ſollender ſehr wichtig
thuender Miene wenn man ihm noch eine glänzende Earriéère
prophezeite Er hielt ſich allen Ernſtes für den Mann dem
bei nächſter Gelegenheit das Portefeuille des Kultusminiſters
auvertraut werden müſſe Und wer weiß wohin es noch
mit ihm gekommen ſein würde wäre mit der Krankheit und
dem Tode der Baronin nicht die Hand welche die Drähte
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goldenen Hochzeit des däniſchen Königspaares welche alle die
zahlreichen Familienangehörigen desſelben vereinigen ſoll wird
ſchon Ende dieſer Woche erfolgen Möglich iſt nun daß die kurze
Begegnung mit dem deutſchen Kaiſer vor der Ankunft in Kopen
hagen ſtattfindet möglich iſt auch daß ſie erſt auf der Rückreiſe
erfolgt Da die ruſſiſche Polizei ja überall Dynamit nnd ſonſtiges
unheimliches Zeug wittert wird das Geheimniß wohl noch mög
lichſt lange bewahrt bleiben Die Meldungen über die Ausſichten
der neuen ruſſiſchen Ernte lauten für recht viele Bezirke wiederum
ſehr wenig erfrenlich Jm Hinblick auf die traurigen inneren Ver
hältniſſe ſollen in dieſem Jahre auch die groſßzen ruſſiſchen Manöver
ausfallen wodurch anderthalb Millionen Rubel geſpart werden
Eine Schwalbe macht freilich noch keinen Sommer und das Aus
fallen eines ruſſiſchen Jahresmanövers bedeutet noch lange keine
Abrüſtung

Jn der inneren deutſchen Politik war es ziemlich ſtill
beſonders ſeitdem mit großer Beſtimmtheit verlautete die ſchon an
gekündigte und viel beſprochene neue Militärvorlage für den Reichs
tag ſei vor der Hand vertagt worden da die Erörterungen über
einzelne Geſichtspunkte weiterer Militärreformen zu weite Aus
dehnung genommen hätten Ein Widerſpruch gegen dieſe Angaben
iſt bis zur Stunde nicht verlautbart Jm Ganzen ruhige Tage
hatte auch das preußiſche Abgeordnetenhaus welches ſich wiederum
eine kleine Ausruhepauſe gönnte da es ja nun doch feſtſteht daß
an einen Abſchluß der Seſſion vor dem Pfingſtfeſt nicht zu denken
iſt Erledigt ſind in den letzten Verhandlungen definitiv die Geſetz
entwürfe betr die Abänderung des Berggeſetzes betr die Auf
hebung der Stenerfreiheit der ehemals reichs unmittelbaren Familien
betr die Verlegung des preußiſchen Buß und Bettages und andere
kleine Sachen Zu einer lebhafteren Erörterung gab der Antrag
des Abg Richter über eine Reform des Wahlrechtes Anlaß Die
ſchon läüger dauernden Berathungen der konſervativen Fraktion

des Abgeorduetenhanſes wegen Abänderung des Parteiprogramms
ſind noch nicht zum Abſchluß gekonnnen Man ſagt daß ſich er

hebliche Meinnngsverſchiedenheiten innerhalb der Fraktion geltend
machen welche auch durch den Ausſchluß des Abg von Helldorf
aus der Fraktion nicht beendet ſind

Jn unſerem oſt afrikaniſchen Schutzgebiete wird es
nun bald lebhafter werden Major von Wißmann welcher den
Winter über zur Herſtellung ſeiner Geſundheit in Aegypten verweilt
hatte iſt jetzt nach DeutſchOſtafrika abgereiſt um das Kommando
ſeiner Dampfer Expedition zum Nyaſſa Tanganyika See zu über
nehmen Verſchiedene Chefs deutſcher Stationen in Oſtafrika
haben Strafzüge gegen einzelne ungeberdige Häuptlinge unter
nommen die ohne ſehr große Mühe zur Raiſon gebracht wurden
Einer dieſer Coujone erhielt in Anerkennung ſeiner Thätigkeit ein
ſolides Hanfſeil um den Hals Gute Nachrichten kommen auch
aus Kamernn

Ziemlich ruhig war es auch im Auslande Jn Frauk
reich haben allerdings die Kammern ihre Thätigkeit wieder auf
genommen und bei der Unbeſtändigkeit der Pariſer Politiker ſind
ja ſehr leicht Zwiſcheufälle zu erwarten aber man glaubt doch
daß die Herren Deputirten vorlänfig Ruhe halten werden zumal
ja auch die Anarchiſten momentan nichts mehr von ſich hören
laſſen Verſchiedene franzöſiſche Städte haben nach den letzten
Gemeinderathswahlen ſozialdemokratiſche Stadtbehörden erhalten
Aus Aufſtellnngen in den Pariſer Journalen erſieht man aber
daß wirkliche Arbeiter unter den neuen Stadtvätern ſo gut wie

regierte an denen dieſe Puppe ſich bewegte erſchlafft ſo daß
allmählich eine vollſtändig andere Strömung eintrat

Frau von Reina begann dergeſtalt zu kränkeln daß ſie
einen Winter ihren Gatten nicht in die Reſidenz begleiten
konnte und einen zweiten im Süden zubringen mußte Von
dort zurückgekehrt ſtarb ſie gerade als ihre ſechszehnjährige
Tochter Leontine aus dem Jnſtitut dem ſie während der
Abweſenheit der Mutter auvertraut geweſen war zurückkehrte
und in die Welt eingeführt werden ſollte

Leontine von Reing hatte die Schönheit die geiſtige Be
gabung und den Stolz ihrer Mutter geerbt indeß hatte
dieſer was ſich ſchon bei dem kleinen Kinde zeigte eine ſo
bedenkliche Beimiſchung von Eigenwillen Trotz und Hoch
muth erhalten daß es einer ſehr feſten Hand und einer ſehr
vernüuftigen Erziehungsmethode bedurft hätte dieſes Unkraut
die vorzüglichen Geiſtes und Charaktereigenſchaften des
jungen Mädchens nicht überwuchern zu laſſen

Frau von Reina beſaß alle dieſe Erforderniſſe So ab
göttiſch ſie ihre einzige Tochter liebte war ſie doch nicht
blind für deren Fehler und ſuchte gegen dieſelben energiſch
zu Felde zu ziehen Leontine ward unter ihrer Oberaufſicht
theils von Gonvernanten theils namentlich während des
Aufenthaltes in der Reſidenz von den beſten Lehrern
unterrichtet und lernte mit Leichtigkeit Leider fand ſich bei
dieſer Erziehungsweiſe wenig Gelegenheit die eigentlichen
Feinde im Charakter des Kindes zu bekämpfen weil ſie
wenig Gelegenheit hatten an die Oberfläche zu treten Gegen
die Lehrer welche ſie in Gegenwart der Mutter unterrichteten
uiid gewöhnlich nur Lob und Anerkennung für das ſchnell
faſſende geweckte Kind hatten konnten Trotz und Eigenwille
kaum zum Vorſchein kommen Die Gonvernante war ver
narrt in ihren Zögling und fand alle Unarten reizend die
alten Diener trugen das kleine Fräulein auf den Händen
und mit Kindern ihres Alters kam ſie nicht zuſammen es
fehlte ihr alſo das eigentliche Schleifrad des Charakters

gar nicht vorhanden ſind Auch Marſeille die größte franzöſiſche
Seeſtadt hat jetzt einen ſozialiſtiſchen Bürgermeiſter Jn Eug
land trägt man ſich mit naher Auflöſung des Parlamentes Die
Neuwahlen zur Volksvertretung ſollen noch vor Eintritt der heißen
Jahreszeit erfolgen Die Fortdauer des Kohlenarbeiterſtrikes in
Durham bereitet einem großen Theil der britiſchen Jnduſtrie er
hebliche Verlegenheit Viele Betriebseinſchräukungen haben in
Folge davon ſtattfinden müſſen

Jtalien hat nun endlich definitiv ſein neues Miniſterium
Giolitti welches bereits eine Kundgebung über ſeine auswärtige
Politik hat ergehen laſſen die dahin ſich ansſpricht daß die bis
herige friedliche Politik unverändert gewahrt werden ſolle Von
einer Verminderung der italieniſchen Heeresſtärke iſt keine Rede
mehr Das neue Kabinet wird in nächſter Woche mit ſeinem
Reformprogramm vor die Kammern treten Jn Ungarn herrſcht
lebhafte Trauer um den Tod des Generals Klapka des beſten
nugariſchen Generals ans den Revolntionsjahren 184849 Klapka
der 1866 auch in preußiſchen Dienſten ſtand nd ſpäter amneſtirt
wurde war ein beſcheidener liebenswürdiger Mann der die all
gemeinſte Achtung genoß Auf der Balkanhalbinſel will
man nun glücklich heransgefunden haben daß die in verſchiedenen
Donanſtädten entdeckten Bomben wirklich zu einem Attentat auf
den Sultan beſtimmt waren Von den eigentlichen Hintermännern
dieſer Bombenverſchwörung hat man noch keine Ahnung

Wunderbar geordnete Zuſtände herrſchen noch in den füd
amerikaniſchen Republiken Jnu Braſilien hat etn Dutzend
Generale ein Putſch veranſtalten wollen um aus ihrer Mitte
Einen auf den Präſidentenſtuhl der Republik zu bringen die
Sache iſt aber nicht gelungen Mehr Erfolg hat die Revolution
in der Republik Venezuela gehabt dort iſt der Befehlshaber der
Regierungstruppen von ſeinen eigenen meuternden Leuten erſchoſſen
worden und die Aufrühreriſchen rücken ſeitdem durch die Menterer
verſtärkt ſiegreich vor

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 20 Mai Hofnachrichten Laut Meldung
aus Schlobitten fuhr der Kaiſer geſtern Abend zur Pürſche die
Jagd war jedoch durch das ſchlechte Wetter beeinträchtigt heute
früh nuterblieb die Pürſchfahrt Der Monarch erfreut ſich des
beſten Wohlſeins und reiſt morgen nach Pröckelwitz ab

Die Kölniſche Zeitung dementirt die Nachricht
daß der Kaiſer und Prinz Heinrich der goldenen Hoch
zeitsfeier des däniſchen Königspaares beiwohnen
werden Trotz der ſehr guten Beziehungen zwiſchen dem deutſchen
und dem däniſchen Hofe ſei der Beſuch des Kaiſers aus mehr
fachen Gründen ausgeſchloſſen, hauptſächlich deswegen weil das
däniſche Königspaar dem Feſte einen ausſchließlichen Familien
charakter geben wollte Bei der Feier werde Prinz Albert von
Schleswig Holſtein Glücksburg den Kaiſer vertreten

Vom Zaren berichtet man aus Petersburg eine Aeußernng
die wie ein freundliches avis au lecteur vor der Reiſe nach
Berlin klingt Der Kaiſer ſoll wie man in diplomatiſchen Kreiſen
kolportirt als man den General Wahl als Nachfolger Greſſers
in Vorſchlag brachte gefragt haben ob der Empfohlene ein
Deutſcher ſei und als man die Frage bejahte habe der Kaiſer
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der Verkehr mit gleichberechtigten Altersgenoſſen Der einzige
Spielkamerad den Leontine je beſeſſen war der Sohn einer
früh verſtorbenen Schweſter ihres Vaters Ulrich von Frei
berg der in den Ferien aus dem Kadettenhauſe zu ſeinemOnkel zu kommen pflegte ſich aber dann gegen ſeine kleine

Couſine als Kavalier benahm und ihr ſchmeichelte und huldigte
Der Baron hatte wie bereits erwähnt einen Knaben ge

wünſcht und wenn man auch von ihm nicht ſagen konnte
er hätte ſeine Tochter nicht geliebt ſo entſprang dieſe Liebe
doch mehr ſeiner Eitelkeit und er ging ſo weit ihm ſeine
Gemahlin nicht entgegenarbeitete immer darauf aus das
ſchöne Kind zierlich herauszuputzen und mit deſſen geiſtigen
Gaben zu glänzen Je mehr Leontine heranwuchs deſto
ſtärker trat dieſer Hang beim Baron hervor und mehrmals
hätte er ſeiner Frau Vorſtellungen gemacht es ſei nun doch
wohl Zeit Leontine auf einige Jahre in ein Jnſtitut in
der Reſidenz zu bringen um wie er ſich ausdrückte die
junge Dame fertig machen zu laſſen Die Baronin traute
ſich zu dies ſelbſt am beſten beſorgen zu können und wollte
nichts davon hören ihr Kind von ſich zu geben Sie würde
auch dabei geblieben ſein wenn ihre Krankheit nicht einge
treten wäre Jetzt drangen die Aerzte auf die größte Ruhe
und Schonung ſie konnte und durfte den Unterricht nicht
mehr überwachen und ſo blieb denn nichts übrig Leontine
mußte in eine Penſion jedoch wurde ſie nicht nach Berlin
ſondern nach einer kleineren Stadt geſchickt welche Frau
von Reina in mehr als einer Hinſicht für geeigneter hielt
Als ſie nach dem im Süden verlebten Winter wie ſie glaubte
nen geſtärkt in die Heimath zurückkehrte ließ ſie Leontine
ſofort kommen um ſie fortan wieder unter eigenen Augen
zu behalten Ach dieſe Augen ſchloſſen ſich nur zu bald
Die anſcheinende Geneſung war das letzte Aufflackern der
Lebenskraft geweſen ſchon nach vier Wochen wurde ſie in
der Gruft der Kirche zu Reina die ſchon der Großvater
des Barons für ſich und die Seinen erbaut hatte beigeſetzt

e
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Pommern geboren

1850 Mitglied des Staatenhauſes in Erfurt
er Oberpräſident der Rheinprovinz

Excellenz ernannt
Die Kommiſſion für das Militäranwärter

geſetz begann die zweite Leſung nahm verſchiedene Aenderungen
bei S 1 vor und gab dem F 13 im Eingang folgende Faſſung

Welche Subaltern und Unterbeamtenſtellen und gegebenen Falls
in welcher Anzahl dieſe den Militäranwärtern vorzubehalten ſind
hat die Kommunalaunfſichtsbehörde feſtzuſtellen

Es gibt kein Kartell und keine Kartell
parteien mehr ſo ſchreibt die Nationalzeitung gegenüber
der freikonſervativen Poſt am wenigſten im preußiſchen Landtag
wo die früher ſo bezeichneten Parteien in den letzten Jahren faſt
in allen wichtigen politiſchen Fragen einander bekämpft haben bei
der Landgemeindeordnung der Aufhebung des Sperrgeſetzes dem
Volksſchulgeſetzentwurf

RNach einer amtlichen Bekanntmachung ſind dem
Vorſitzenden des Berliner Männergeſangvereins Kanzleirath
Weiße im Handelsminiſterinum zwei Briefe an das
deutſche Auswärtige Amt die ihm bei ſeiner Abreiſe von Wien
vom Botſchafter Prinzen Renß mitgegeben worden waren aus
verſchloſſenem Handkoffer geſtohlen worden Die Briefe ent
hielten Budapeſter Wiener und Belgrader Berichte Der Dieb
ſtahl iſt wahrſcheinlich in DresdenNeuſtadt ausgeführt als Weiße
kurze Zeit das Koupee verließ

Der Wißmannſchen Dampfer Expedition ſoll
auch ein Arzt beigegeben werden Als ſolcher iſt der aus Mecklen
burg gebürtige Dr med Roewer gewonnen worden der eine
Reihe von Jahren Schiffsarzt war ſomit die verſchiedenſten Klimate
kennen gelernt und mit der Tropenhygiene bekannt iſt Derſelbe
wird ſobald ſeine Ausrüſtung namentlich die Apotheke fertiggeſtellt
iſt der Expedition in Kurzem nachreiſen

Für die Schutztruppe in Oſtafrika wird Anfang
Juli ein abermaliger Ergänzungstrnupp unter dem Befehl des
bisher zur Admiralität kommandirten Premierlieutenants
Berthold abgehen

Die ſpaniſch deutſchen Handelsvertrags Ver
handlnngen ſollen nach einer von Madrid aus verbreiteten
Nachricht demnächſt gänzlich abgebrochen werden

Eine Konferenz von Eiſenbahnpräſidenten
Miniſterialräthen und Eiſenbahnbetriebsleitern iſt geſtern in
Bromberg eröffnet worden Die Berathung betrifft die Sonn
tagsruhe im Güterverkehr Es liegt ein Antrag vor die Sonn
tagsruhe von Sonnabend Mitternacht bis Montag früh 6 Uhr
feſtzuſetzen Die Güterzüge ſollen in der Station bleiben wo ſie
um Mitternacht ankommen das Zugperſonal ſoll thunlichſt mit
den Perſonenzügen heimgeſandt werden um Montag zurückzukehren

Nachſtehende Garniſonveränderungen ſind
Allerhöchſten Orts genehmigt worden 1 Zum 1 April d J
2 Eskadron 2 Hannov Ulanen Reg Nr 14 von Fallenberg
nach St Avold und 2 im Anſchluß an die diesjährigen Herbſt
übungen 2 Bataillon Jnf Regiments Graf Barfuß Nr 17 von
Saargemünd nach Forbach ſowie 3 Bataillon Jnf Reg
Nr 144 von Forbach nach Mörchingen

Alle Zweifel hinſichtlich des Zuſtandekommens
einer Berliner Weltausſtellung ſind noch keineswegs
zerſirent Die Regierung verhält ſich in dieſer Frage einſtweilen
noch neutral Es entſpricht auch der Natur der Sache daß ſie
ſelbſt poſitive Schritte für die Ausſtellung nicht unternehmen
kann bevor ſich nicht in den Kreiſen der Jntereſſenten eine leb
hafte Betheiligung zeigt Sollten die Bemühungen einen größeren
Garantiefonds zu Stande zu bringen Erfolg haben und
hervorragende Jnduſtrielle ſich der Sache annehmen ſo unterliegt
es keinem Zweifel daß ſich die Regierung für das Zuſtandekommen
der Ansſtellung intereſſiren wird Beſchlüſſe zu faſſen hat die
Regierung indeß bisher noch keine Veranlaſſung gehabt

Baninſpektor Körte kehrte von Chicago zurück
nach erfolgreicher Abmachung wegen der Platzfrage für die deut
ſchen Ausſteller Körte war zum techniſchen Attachee bei der deut
ſchen Geſandtſchaft in Waſhington deſignirt muß den Poſten aber

Der Baron war durch den Tod ſeiner Gemahlin ganz
betäubt ihm war zu Muthe wie dem Blinden dem man
plötzlich den Stab genommen und der ſich nun erſt bewußt
wird was er verloren hat War ſie auch in letzterer Zeit
räumlich von ihm entfernt geweſen ſo hatte doch ihr Geiſt
über ihm gewaltet und ihn gelenkt Das war jetzt plötzlich
anders geworden die Baronin war todt und hatte nach
Art Abzehrender ihre Krankheit nicht für bedenklich gehalten
die Möglichkeit eines nahen Todes nicht ins Auge gefaßt
und deshalb keine Vorkehrungen getroffen Herr von Reina
war troſtlos und was noch ſchlimmer iſt rathlos am
r was er mit ſeißer erwachſenen Tochter beginnen
ollte

Verwandte ſeiner Frau boten ihm an ſie wollten Leontine
für die nächſte Zeit zu ſich nehmen er konnte ſich nicht dazu
entſchließen Einmal mochte er die Tochter in dem Augen
blick wo er die Frau verloren hatte nicht ſo weit von ſich
eben dann erſchien es ihm auch nicht angemeſſen daß ein
räulein von Reina wenn auch als Gaſt auf längere Zeit

u Verwandten gehen ſolle weil im Vaterhauſe ſo zu ſagenkein paſſender Aufenthalt für ſie ſei

Eine unverheirathete ältere Couſine ſeiner Gemahlin gab
ihm nicht undeuntlich zu verſtehen ſie ſei nicht abgeneigt ihm
und dem lieben Kinde das Opfer zu bringen ihre Unab
hängigkeit aufzugeben und als Ehrendame zu ihm ins Haus
u kommen ja wer ſonſt Kombinationen nachzugehen ver

nd kam zu der Ueberzeugung ſie ſei im Laufe der Zeit
ogar zu einer noch größeren Ausdehnung dieſes Opfers bekp Aber gerade dieſe Perſpektive wirkte als Schreckbild

auf den Baron und auch Leontine empfand ein Fröſteln bei
dem Gedanken Tante Renate deren gelegentliche Beſuche
für ſie ſchon eine Pein geweſen waren könne in ihrer ganzen
Steifheit und Grandezza in Reina einziehen und ihre Auto
rität über ſie ausüben Wies man aber Fräulein Renatens
o überaus gütiges Anerbieten zurück ſo durfte nicht daran

zugegangeneNachtragsetat verlangt 286,500 Mk Mals erſte Rate zur Her
des

Jm Ganzen ſoll die Anlage

Der verſtorbene Reichstagsabgeordnete von
Kleiſt NRetzow war am 25 November 1814 zu Kiekow

1844 wurde er Landrath des Kreiſes Bel
gard Jm Jahre 1848 trat er an die Spitze der konſervativen
Partei war 1849 bis 1852 Mitglied des Abgeordnetenhauſes und

1851 1858 war
Dem Reichstage gehörte

Kleiſt ſeit 1877 als Vertreter des Kreiſes Herford Halle an
1883 wurde er zum wirklichen Geheimen Rathe mit dem Titel

aus Geſundheitsrückſichten aufgeben den nunmehr Baninſpektor
Hög erhält

Die franzöſiſchen Vorbereitungen für das im
nächſten Monat in Nanch ſtattfindende Turner und Stu
dentenfeſt dem der Präſident Carnot durch ſeine perſönliche
Theilnahme eine beſondere Weihe geben will nehmen immer einen
dentſchfeindlicheren Charakter an Soweit die bisher
aus Nanch vorliegenden Berichte erkennen Laſſen beabſichtigt man
dort dem franzöſiſchen Chanvinismus die ausgelaſſenſten Orgien
feiern zu laſſen Wie weit die franzöſiſchen Behörden im Stande
ſein werden die Zügel die ſie jetzt möglichſt locker halten im
richtigen Augenblick kräftig genug anzuziehen daß die Durchgänger
nicht dein europäiſchen Frieden Schaden anthun bleibt abzuwarten
Jedenfalls iſt der Charakter der auf dieſem Feſte beabſichtigten
Kundgebung ſchon hente ſo unzweidentig zu erkennen daß es
ſich für einen Deutſchen kanm empfiehlt zu dieſer
Zeit ſich in Naucy und ſeiner Umgebung aufzuhalten
Die elſaßlothringiſche Regierung als Grenznachbarin iſt die erſte
die in dieſer Hinſicht nach Feuer und Licht zu ſehen haben wird
Das Verfahren das ſie einzuſchlagen haben wird iſt ſo klar ge
geben daß es für uns keinem Zweifel unterliegt daß alle Be
theiligten ſich auch ohne beſondere Mahnung darnach richten werden

Der erſte internationale Weinmarkt verbunden
mit einer Produkten und Nahrungsmittel Ansſtellung wurde heute
in Berlin eröffnet Etwa 350 Ausſteller des Jn und Auslandes
ſind vertreten

Weimar 20 Mai Die Vorbereitungen zur Feier der
goldenen Hochzeit des groß herzoglichen Paares be
finden ſich in lebhaftem Gange Zur Feier zu der man einen
Feſtzug Feſtvorſtellung im Theater und andere Veranſtaltungen
vorbereitet werden auf das Beſtimmteſte das Kaiſerpaar die
Könige von Württemberg und Sachſen und andere Fürſt
lichkeiten erwartet

Eiſenach 20 Mai Zum nationalliberalen Partei
feſt ſind bis jetzt über 1300 Feſtkarten ausgegeben worden
Bennigſens Theilnahme iſt geſichert

Fulda 20 Mai Von nuterrichteter Seite wird mitgetheilt
daß die diesjährige Konferenz des preußiſchen Epis
kopats am 10 Ang uſt hier ſtattfinden wird Es werden ſämmt
liche Biſchöfe theilnehmen

Darmſtadt 20 Mai Der Großherzog hat anläßlich
ſeines Regiernngsantritts den ihm vom Miniſterinm unterbreiteten
Vorſchlägen entſprechend 179 zu Freiheitsſtrafen verur
theilten Perſonen die Strafe ganz oder theilweiſe erlaſſen

OeſterreichUngarn
Wien 20 Mai Der Großherzog von Sachſen

Weimar iſt heute früh eingetroffen und wurde am Bahnhof in
Vertretung des Kaiſers von Erzherzog Ludwig Viktor begrüßt das
Prinzenpaar Reuß der Statthalter und der Kommandant waren
ebenfalls erſchienen

Eine fünftanſendköpfige Antiſemitenverſammlung
in der Lueger Prinz Liechtenſtein und andere gleichartige Ab
geordnete ſprachen nahm einen von Lueger vorgeſchlagenen Beſchluß

antrag gegen die Währungsvorlagen an
Der zu Pfingſten hierher einberufene Parteitag der

Sozialdemokraten wird nur den geladenen Perſouen zu
gäuglich ſein Man will die Verföhnung der beiden gegneriſchen
Richtungen verſuchen

Budapeſt 20 Mai Die Leicheufeier Klapkas fand
heute Mittag in der innerſtädtiſchen Pfarrkirche ſtatt Hinter dem
Sarge ſchritt die Familie Klapkas der Miniſterpräſident Graf
Szapary andere Miuiſter der Präſident des Abgeordnetenhauſes
zahlreiche Abgeordnete Veteranen die Studenten in eorpore die
Spitzen der Munizipal Behörden Der Zug ging an dem Petöfi
Monument vorüber nach dem Friedhof wo zwei Waffeugefährten
Klapkas Reden hielten

J errTJ

Jtalien,
Rom 20 Mai Ein Artikel der Hamb Nachr welcher

davor warut einen Druck auf Jtalien zu dem Zwecke es zu
großen militäriſchen Anſtrengungen zu nöthigen auszuüben ruft
hier Senſation hervor Die Tribung behält ſich eine nähere
Erörterung vor ſagt aber die Worte des Exkanziers ſeien eines
großen Staatsmannes würdig möchten dieſelben diesſeits und
jenſeits der Alpen die gebührende Beachtung finden Bismarck ſei
wie ſo oft auch diesmal der Herold der Wahrheit und
des geſunden Menſchenverſtandes geweſen Der
Oſſervatore Romano ſchreibt Die Nordd Allg Ztg

habe gut reden von der Größe Jtaliens und daß die Vorbedingung
dieſer Größe die ungeſchmälerte Erhaltung des Kriegsbudgets
ſei Deutſchland thäte beſſer ein Paar Millionen
herüberzuſenden um Jtalien die Laſten des herrlichen Drei
bundes welcher das Land wirthſchaftlich politiſch und religiös
rninire etwas zu erleichtern

Jmbriani richtete ein Schreiben an den Miniſterpräſi
m DW

edacht werden eine andere Ehrendame zu wählen allein
ounte Leontine aber nicht bleiben und ſo entſchloſſen ſich

Vater und Tochter gemeinſam zu einem Ausweg Fräulein
von Reina kehrte vorläufig wieder in ihr Inſtitut zurück

Sie blieb dort noch ein volles Jahr und fühlte ſich wohl
denn ſie hatte längſt über die Vorſteherin wie über die
meiſten Zöglinge ein Uebergewicht erlangt und gab gewiſſer
maßen den Ton an War ſie doch die ſchöne geiſtvolle
Leontine von Reina eine der reichſten Erbinnen im Lande

Nachdem Leontine endlich das Jnſtitut verlaſſen hatte
machte der Vater der jetzt den Triumph mit der ſchönen
Tochter zu glänzen in vollen Zügen genießen wollte mit
ihr eine mehrmonatliche Reiſe und im Herbſt als die Saiſon
durch die Herbſtrennen und die Anweſenheit des Königspaares
das ſich um dieſe Zeit immer in Baden Baden zuſammenzu
finden pflegte noch einmal in ihrer ganzen Herrlichkeit auf
blühte langten ſie zu einem kurzen Aufenthalte in dieſem
ſinnberückenden Zauberorte an

Die deutſchen Siege über Frankreich hatten damals noch
nicht den gekrönten Abenteurer vom franzöſiſchen Kaiſerthron
und die Schaaren franzöſiſcher Abenteurer und Abenteurerinnen
aus den deutſchen Bädern vertrieben Das Spiel in den
reichgeſchmückten Salons des Kurhauſes war noch im vollſten
Gange und hatte bereits wieder ſeine Opfer gefordert

So viel des Schöuen und Eleganten auf den Prome

Kreiſes und fühlte ſich beſonders geſchmeichelt durch die

naden Baden Badens auf und ab fluthete erregte doch die
jugendlich ſchöne und ſtolze Erſcheinung der Baroneſſe Reina
die in gewählter Toilette am Arme ihres Vaters erſchien
Aufſehen der König ſprach den ihm bekannten Baron freund
lich an und beide Majeſtäten geſtatteten daß er ihnen hier
in der Ungezwungenheit des Badelebens gewiſſermaßen ausdem Stegreiſe die Tochter vorſtellte eine Vorſtellung bei

Hofe in aller Form für den nächſten Winter vorbehaltend
Bekannte und Freunde drängten ſich um den Baron

Leontine ſah ſich als den Mittelpunkt eines ihr huldigenden

denten Giolitti worin er die Abſicht ausſprach an die Re
gierung wegen der letzten Miniſterkriſis eine Anfrage zu richten
Giolitti nahm die Anfrage an

Die Ernennung eines neuen italieniſchen Botſchafterz
in Berlin an Stelle des Grafen Taverna ſteht bevor Man
nennt den Grafen Arco

Frankreich
Paris 20 Mai Die Correſpondence Nationale das

Organ des Grafen von Paris veröffentlicht einen heftigen
Artikel gegen die Einmiſchung des Pazſtes in die
inneren franzöſiſchen Parteiverhältniſſe und erklärt
der Papſt habe damit ſeine Rechte überſchritten Gleichzeitig zeigt
der hieſige Vertreter des Grafen von Paris Graf Houſſon
ville dem Nuntius Ferrata an daß der Seitens der Familſe
Orleans bisher gewährte Beitrag zum Peterspfennig
eingeſtellt werde

Der Vertreter des Prinzen Viktor Napoleon Baron
Legonx hielt geſtern im Bongpartiſtenverein des ſiebenten Be
zirks gleichfalls eine ſcharfe Rede gegen den Papſt und er
klärte die napoleoniſche Dynaſtie habe niemals die Päpſte als
ihre Rathgeber auerkannt

Die royaliſtiſche Rechte hielt Vormittags unter dem
Vorſitze des Herzogs von Larochefoucald Dondeaubville
eine lange Berathung ab und beſchloß ungeachtet der letzten
Weiſungen des Papſtes an den monarchiſtiſchen Be
ſtrebungen feſtzuhalten Mehrere Redner verurtheilten
entſchieden die Haltung des Vatikans

Belgien
Brüſſel 20 Mai Die Kammer nahm mit 75 gegen 22

Stimmen zwölf Abgeordnete enthielten ſich der Stimmenabgabe
in wiederholter Berathung den am 10 Mai abgelehnten vom
Senat angenommenen Artikel 48 der Reviſonsvorlage be
treffend die verhältnißmäßige Vertretung der Minder
heiten an Der Miniſterpräſident Beerngert hatte die Ver
trauensfrage geſtellt

Groſzbritannien
London 20 Mai Wie verlantet wurde im hentigen

Kabinetsrath beſchloſſen falls nicht der Eintritt unvorhergeſehener
Ereigniſſe es früher nothwendig macht das Parlament am
20 Juni aufzulöſen

Jn Liverpool ſind Privatnachrichten aus Weſtafrika
eingetroffen denen zufolge dort das Gerücht verbreitet war daß
der mächtige Häuptling Samnda beſchloſſen habe ſein Gebiet
unter engliſchen Schutz zu ſtellen und ſich den Anſprüchen Frank
reichs auf s Aenßerſte zu widerſetzen

Orient
Sofia 20 Mai Der Agence balcanique zufolge ſind

die Meldungen insbeſondere der ſerbiſchen Blätter von Un
ruhen in Bulgarien erfunden Jn ganz Bulgarien herrſcht
vollkommene Ruhe und Ordnung

Athen 20 Mai Das Miniſterium Konſtantopulos
wird unmittelbar nach der Rückkehr des Königs aus Kopenhagen
demiſſioniren Jn den letzten Tagen fanden allabendlich vor
der Wohnung Triknpis Sympathie Kundgebungen der hieſigen
Bevölkerung ſtatt Mehrere Tauſend Delyanniſten ver
ſuchten geſtern antidynaſtiſche Kundgebungen zu veranſtalten
Die Polizei zerſprengte die Anſammlung und verhaftete neun
Rädelsführer

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Mai
Prüfungskommiſſion Der Reichsanzeiger veröffentlicht die

Zuſammenſetzung der wiſſenſchaftlichen Prüfungskom
miſſionen für das Jahr 1892/93 Die Kommiſſion für die
Provinz Sachſen in Halle iſt wie folgt zuſammengeſetzt
Ordentliche Mitglieder Dr Keil Geheimer Regierungsrath und
Profeſſor klaſſiſche Philologie zugleich Direktor der Kommiſſion
Dr Blaß Profeſſor vom 1 Oktober d J ab klaſſiſche Philologie
Dr Cantor Profeſſor Mathematik Dr Haym Profeſſor Philo
fophie und Pädagogik Dr B Erdmann Profeſſor Philoſophie
und Pädagogik Dr Burdach Profeſſor deutſche Sprache und
Literatur Dr Meyer Profeſſor alte Geſchichte Dr Droyſen
Profeſſor mittlere und neuere Geſchichte Dr Kirchhoff Profeſſor
Geographie Dr Volhard Profeſſor Chemie Dr Wagner

Profeſſor engliſche Sprache Dr Suchier Profeſſor franzöſiſche
Sprache Dr Hering Profeſſor evangeliſche Theologie und
Dr Kautzſch Profeſſor evangeliſche Theologie und
Dr Dorn Profeſſor Phyſik Dr Kraus Profeſſor Botanik
Dr Grenacher Profeſſor Zoologie Dr Freiherr v Fritſch
Profeſſor Mineralogie Außerordentliches Mitglied Dr theol Woker

n königlicher Kreisſchulinſpektor und Dechant katholiſche
Theologie

Aufmerkſamkeit welche ihr von einem Prinzen aus hohem
regierenden Hauſe der ſelbſt dem Throne ſehr nahe ſtand
bewieſen ward

Die Bekanntſchaft war durch den Freund und Reiſebe
gleiter des Prinzen den Grafen Falkenburg vermittelt
worden der in Berlin wo er ſich während des Winters
aufzuhalten pflegte beim Baron eingeführt war und den
bei ihren Eltern geſehen zu haben ſich auch Leontine er
innerte

Graf Falkenburg machte den Baron und ſeine Tochter
noch mit anderen Perſonen namentlich diſtinguirten Aus
ländern bekannt und unter dieſen befand ſich eine franzöſiſche
Familie welche allem Auſcheine nach dem abenteuerlichen
Treiben das viele ihrer Landsleute hier entfalteten gänz
lich fern ſtand Es war ein franzöſiſcher Oberſt deſſen
Schweſter und eine Nichte ein bezaunberndes graziöſes Ge
ſchöpf einige Jahre älter als Leontine aber von einer Nai
vetät und Kindlichkeit wogegen die junge Deutſche als ernſte
vollendete Weltdame erſchien

Graf Falkenburg der für dergleichen ein außerordent
liches Talent hatte arrangirte einige hübſche Ausflüge nach
dem alten Schloß nach der Ebersburg der Favorite und
dem reizend gelegenen Badeörtchen Rothenkirch und es traf
ſich dabei immer G auffällig daß der Prinz die Tante
und Fräulein von Reina die eine Gruppe bildeten während
der Baron und der Oberſt mit deſſen Nichte zuſammen
gingen ritten oder fuhren Graf Falkenburg und der zweite
Kavalier des Prinzen ſchloſſen ſich bald dieſer bald jener
Gruppe an

Fortſetzung folgt
e

Der Beſchwerden über unpünktliche Furent des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksaartenſtraße 4a anzeigen zu wollen
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Bürgerrecht Jn Sachen der vielfach angefochtenen Berechtigung der Stadtgemeinden zur Erhebung von s 5

iſt kürzinh auf die Beſchwerde eines Einwohners von Halle a S
ein die Angelegenheit klarlegender Beſcheid des Regierungs
Präſidenten zu Merſeburg ergangen Der Beſchwerdefühfer
hatte ſich an den Regierungs Präſidenten mit dem Vortrage gewandt
daß er in Halle zwangsweiſe zur Zahlung des Bürgerrechtsgeldes
herangezogen worden ſei Die Beſchwerde ſollte ſich nicht gegen den
Magiſtrat richten der formell ganz in ſeinem Rechte ſei ſondern gegen
die Ungeſetzlichkeit des fraglichen Statutes Nach dem Freizügig
keitsgeſetze ſei ein Anzugsgeld zu erheben unterſagt das Halleſche
Bürgergeld werde zwar nicht bein Anzuge erhoben ſondern ſpäter habe
aber denſelben Charakter Jn dem Beſcheide heißt es Die Stadt
gemeinden ſind befugt auf Grund von Gemeindebeſchlüſſen welche
die Genehmigung der Regierung erhalten haben die Entrichtung von
Bürgerrechtsgeld bei Erwerb des Bürgerrechts 5 der Städkeord
nung anzuordnen 2 des Geſetzes vom 14 Mai 1860 Dieſe Be
ſtimmungen ſind durch das Reichsgeſetz über die Freizügigkeit
vom 1 November 1867 nicht aufgehoben Nach S 8 dieſes Geſetzes
iſt die Gemeinde allerdings nicht beſugt von den nen Anziehenden wegen
des Anzuges eine Abgabe zu erheben ſie kann dieſelben aber gleich
den übrigen Gemeinde Einwohnern falls die Dauer ihres Aufenthalts
den Zeitraum von vier Monaten überſteigt zu den Gemeindelaſten
heranziehen Die Eigenſchaft einer ſolchen Gemeindeabgabe hat
das Bürgerrechtsgeld vor deſſen Berichtigung das Bürgerrecht in den
Städten in denen es eingeführt iſt nicht ausgeübt werden darf S 6
des Geſetzes vom 14 Mai 1860 Uebrigens ſind Abſtufungen in dem
Betrage dieſer Abgabe geſetzlich ſtatthaft

Diakoniſſenanſtalt Dem 34 Jahresbericht für 1891 entnehmen
wir daß im abgelaufenen Jahre 1238 Kranke an 35,246 Tagen ver
pflegt worden ſind Gegenwärtig zählt die Anſtalt 121 Diakoniſſen
gegen 112 im Vorjahre Die Räume der Anſtalt erweiſen ſich nach
jeder Hinſicht zu klein ſodaß im Laufe des Jahres 1892 ein Erweite
rungsbau veranſchlagt auf 45,000 Mk vorgenommen werden wird
Die vom Herrn Oberpräſidenten genehmigte Hauskollekte ergab das
erfreuliche Reſultat von 37,000 Mk Die Geſammt Einnahmen beliefen
ſich auf 203,762 Mk der Ausgaben in Höhe von 119,366 Mk gegen
überſtanden

14000 Mark verloren Der angebliche Verluſt einer
Brieftaſche mit 14000 Mark Jnhalt welche auf dem Wege von der
Geiſtſtraße nach dem Bankhauſe R Steckner verloren gegangen ſein
ſollte ſtößt auf Widerſpruch indem nämlich vor dem Unterſuchungs
richter der Betreffende nicht die glaubhafte Mittheilung machen konnte
woher er den Betrag habe Wie wir nachträglich hören iſt der ver
meintliche Verlierer verhaftet worden

Todt aufgefunden Den früheren Bahnarbeiter welcher
ſchon ſeit längerer Zeit in der Nervenklinik behandelt wurde fand man
heute Morgen in ſeiner Wohnung in der Landwehrſtraße erhängt
vor Anſcheinend verübte er die unſelige That in einem Anfalle ſeiner
ſchweren Krankheit infolge deren er bereits aus der Arbeit bei der Bahn
entlaſſen werden mußte Er hinterläßt Frau und Familie

br Ein größeres Feuer war geſtern Mittag gegen 1 Uhr im
Grundſtück der Dampfkeſſelfabrik von Melzer in der Delitzſcher
ſtraße entſtanden Daſelbſt war auf bisher unermittelte Weiſe ein
großer Wagenſchuppen in Brand gerathen und hatte ein maſſives
Stallgebände nach kurzer Zeit mit ergriffen Durch die Feuerwehr
konnte der Brand nach etwa zweiſtündiger Arbeit mit großer Mühe
gelöſcht werden Der entſtandene Schaden iſt ſehr bedeutend

Aus dem Vereinsleben
Ornithologiſcher Centralverein für Sachſen und Thü

ringen Laut dem in der diesjährigen Hauptverſammlung erſtatteten
Jahresbericht zählt der Verein jetzt 9 Ehren mitglieder und 64 zahlende
Mitglieder Die Einnahme betrug 871,18 Mk die Ausgabe 589,70 Mk
Die Vereinsbibliothek zählt 67 Werke und 88 Zeitſchriften Jn den
Vorſtand wurden wiedergewählt die Herren Kaufmann Stock als
Vorſitzender Stärkefabrikant H Nebert als deſſen Stellvertreter
Kaufmann Riechers als Schriftführer Kaſſenrendant Trautmann
als deſſen Stellvertreter Magiſtratsſekretär Schachtzabel als Kaſſirer
Gaſtwirth F Kohl als Bibliothekar und Rudolph und Stein als
Jnveuntarienverwalter

Der kaufmänniſche Geſangverein Liederhort feierte
geſtern in der Kaiſer Wilhelmshalle ſein IV Stiftungsfeſt Sämmtliche
unter der Leitung des Herrn Muſik und Realſchulgeſanglehrers
Rottmann zum Vortrag gebrachten Chor und Solo Lieder fanden
lebhaften Beifall An das Concert ſchloß ſich eine Ballfeſtlichkeit

b Bäckerverband Der Vorſtand des Unterverbandes deutſcher
Bäcker Jnnungen der Provinz Sachſen von Anhalt und Thüringen
hat hier eine Verſammlung abgehalten Laut Jahresbericht zählt der
Verband in 125 Jnnungen 2900 Mitglieder Der neu begründeten
Sterbekaſſe ſind 2016 Mitglieder beigetreten Die Kaſſe ſchließt mit
einem Beſtande von 5299 30 Mark ab Für die Tagesordnung des
Unterverbandstages in Weimar 12 bis 15 Juni wurden mehrere
Punkte feſtgeſtelit Für die Fach Ausſtellung in Weimar ſtiftete der
Unterverband Ehrenpreiſe im Werthe von 100 Mark

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Kirchenconcert Was Liebe zur Muſik und ſpeziell zum Ge

ſang anbetrifft ſo nimmt die Einwohnerſchaft unſerer Stadt keines
wegs die letzte Stelle unter den deutſchen Städten ein Ein Beweis
dafür ſind die großen Cancerte der beiden Singakademien die wir
auch im letzten Winter zu verzeichnen hatten Würdig ſchloß ſich das
Kirchenconcert des Domkirchenchores am Donnerstag an die
Reihe dieſer Muſikaufführungen an Wenn man bedenkt daß doch nur
eine verhältnißmäßig kleine Anzahl meiſt muſikaliſch nicht vorgeſchulter
Kräfte ſich unter der bewährten Leitung des Dirigenten Herrn
Knüpfer vereinigt hat und vergleicht damit die Leiſtungen die vorgeſtern
geboten wurden ſo muß man darüber ſtaunen wie weit es unſer Dom
chor auf dem Wege zur Vollendung gebracht hat ſo daß er einen Ver
gleich zu anderen weit berühmteren Chören wohl aufnehmen kann
Die ſämmtlichen vorgetragenen Chöre bekundeten eine Sorgfalt und
peinliche Gewiſſenhaftigkeit des Einübens deren Lohn eine exakte
und in allen Theilen befriedigende Ausführung war Welch klare
Führung der Stimmen welch präziſes Einfetzen welch prachtvolles
Pianiſſimo und welch wirkungsvolles Crescendo Dabei war die Aus
ſprache faſt durchweg verſtändlich die Reinheit aber ſtets tadellos
Man fühlte eben daß alle Mitwirkenden ſo recht im Liede aufgingen
und jeder Weiſung des Dirigenten pünktlich Folge leiſteten Die Natur
draußen hatte gleichſam den Menſchen in die rechte Stimmung verſetzt
die gewaltigen Kräfte der Elemente hatten ſich in Gewitterſturm und
Regen ausgetobt und von dem Gefühl der erhabenen Größe jene
Himmelsmächte erfüllt betrat man die geweihten Hallen des Domes
deſſen weite Räume mit den Tönen der den Anfang des Programms
bildenden G moll Fuge von J S Bach erfüllt wurden die Herr
Domorganiſt Schröter mit großer Routine zum Vortrag brachte
Die R e der Soliſten eröffnete Frau Profeſſor Suchier welche
ihre bedeutenden Kräfte dem Domchor zur Verfügung geſtellt hat
Jeder der die Freude hatte dieſe Dame einmal zu hören wird die
großen Vorzüge ihrer Stimme und ihres Vortrages kennen und auch
vorgeſtern bewährten ſich dieſelben wieder in vollem Maße beſonders trat
dies hervor in der Solo Arie aus der Schöpfung von Haydn

Nun baut die Flur und in dem Duett aus Elias von Mendelsſohn Zion ſtreckt die Hände aus ſchmiegte ſich ihre Stimme ſo
prächtig an die des als Soliſtin für Alt auftretenden Fräulein
M Löwe an daß man faſt glauben möchte die beiden Damen hätten
bereits ſeit langer Zeit zuſammen geſungen Die letztgenannte Dame
iſt eine noch junge Künſtleren die ihre bedeutenden Anlagen in dem
Vortrage der Arie aus Meſſias von Händel O du die Wonne

Eonfection Rleiderstoffe
Neuheiten der Saiſon

E Grosse Auswanhl bekannt

rgerrechtsgeld
verkündet und des Mozart ſchen Agnus Dei nach derBearbeitung von Doering zeigte Fhr weiches volles und
klangreiches Organ befähigt die Künſtlerin gerade zur Oratorien
ſängerin in hohem Maße Zu großen Hoffnungen berechtigen die
Talente und Stimmittel des ebenfalls noch jungen Baſſiſten Herrn
Knüpfer vom Stadttheater zu Leipzig ſeine Stimme von bedeutendem
Umfange hat eine gewaltige Kraft der es trotzdem nicht an der nöthigen
Weichheit gebricht nicht mühevoll und gequetſcht ſondern leicht und
voll klingen die Töne und berechtigt iſt die Auszeichming die dem
Künſtler in Sondershauſen in letzter Zeit gelegentlich ſeines Auftretens
in der Aſpaſia zu Theil geworden iſt Von ihm wurden vorgetragen
die Arie aus Paulus von Mendelsſohn Gott ſei mir gnädig
Bitten von Beethoven und pax vobiscum von Schubert Noch

einen weileren Soliſten führte uns das Concert in Herrn Georg
Wille erſten Celliſten vom Gewandhausorcheſter zu Leipzig vor
deſſen ausdrucksvolles hinreißendes Spiel die Zuhörer bezauberte
Die Wirkung des Vortrages ſeiner Piecen Sarabande von Händel
und Adagio von Goldermann wurde dadurch etwas beeinträchtigt
daß bei den zarteſten Stellen die begleitende Orgel zu laut war und
ſo manches pianissimo unhörbar machte Die Vorzüge des Ehores
ſelbſt haben wir ſchon eingangs gewürdigt bis zuletzt blieb die Kraft
Reinheit und Präziſion der Ausführung auf gleicher Höhe feine Auf
faſſung und ſchwungvolle Durchführung zeichneten alle Chöre aus
Zur Aufführung kamen Machet die Thore weit und Fürwahr er
trug unſere Krankheit von A Becker von denen beſonders die letztere
durchaus nicht leichte Motette das Können des Chores in hellſtem
Lichte zeigte Weitere Nummern waren Ehre ſei dir Chriſto aus
der Matthäus Paſſion von Schütz Herr erhöre uns von Mendels
ſohn Frauenchor und Orgel Jch hab von Ferne von Beneken
Herr bleibe bei uns von Abel und Siehe der Hüter Jsraels von

A Becker Gerade bei den Chören tritt die ganze Größe und Er
habenheit der Kirchenmuſik hervor der Domkirchenchor kann mit ſeinen
Erfolgen durchaus zufrieden ſein

Aus der näheren Umgebung
Cönnern 20 Mai Sie werden nicht alle Geſtern

Abend ereignete ſich in der Nähe des Ortes Piesdorf ein Unglücks
fall der wieder einmal auf eine ſchon häufig gerügte Unſitte der Fuhr
leute zurückzuführen iſt Der in dem genannten Orte in Arbeit ſtehende
Knecht Kunze aus Strenznaundorf fiel bei dem Verſuche in die
Schoßkelle ſeines in der Fahrt begriffenen Wagens zu ſteigen derartig
auf die Straße herab daß ihm ein Vorderrad über den linken Ober
ſchenkel ging Ein hinzugezogener Arzt ſtellte einen Oberſchenkel
bruch feſt der die Ueberbringung des Verletzten in die Klinik zu
Halle nothwendig machte

Eisleben 20 Mai Ueber die Waſſergefahr in den
Schächten des Mansfelder Bergreviers berichtet das amt
liche Tageblatt u A Thatſächlich ſteht es recht traurig um unſere
Erzreviere Die Waſſerzuflüſſe haben ſich derartig vermehrt daß die
größten Kraftanſtrengungen aller vorhandenen Pumpen das Steigen
der Schachtgewäſſer nicht aufhalten ſondern nur noch verlangſamen
können Wenn nicht bald eine Wendung zum Beſſern eintritt ſo muß
der traurigen Gewißheit ins Auge geſehen werden daß das ertrag
reichſte Erzrevier das Schafbreiter und gleichzeitig das mit
ihm durchſchlägige Glückaufer Revier nach und nach erſaufen
müſſen Ja wenn die erſte Sohle der Ottoſchächte von dem
Waſſer erreicht wird ſo ſind auch das Kurberger und die unteren
Reviere ſchwer geſchädigt Wir erhalten aus Teutſchenthal
folgende Zuſchrift Wenn die Mansfelder Seen immer weiter ſo
abnehmen wie in den letzten Tagen ſo iſt die Zeit nicht mehr fern
wo das Mansfeld ſche Gebiet ſeines ſchönſten Reizes beraubt iſt Am
vorgeſtrigen Tage 17 Mai haben ſich die beiden Seen um 630000
Kubikmeter Waſſer vermindert Am genannten Tage war der Waſſer
ſtand um 6,5 em zurückgegangen Jn ungefähr gleicher Weiſe füllten
ſich dagegen die Bergwerke der Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft
Allerdings behauptet man daß auch das Waſſer der Unſtrut einen
unterirdiſchen Abfluß nach den Schächten gefunden habe Die eifrig
betriebene Unterſuchung wird ja wohl aufklärend wirken Jch hörte
daß wenn die Zuflüſſe zu den Schächten nicht beſeitigt werden könnten
man die wohl ausführbare Abſicht habe die Seen auszupumvpen
Natürlich müßten dann den Uferbewohnern und etlichen Mühlen be
trächtliche Entſchädigungen gewährt werden Der Grund und Boden
der Seen iſt ſeparirt und gehört verſchiedenen Ortſchaften Ritter
gütern u ſ w und würde die Trockenlegung ungefähr 600 Morgen
Ackerland abgeben Doch gebe Gott daß die Seen nicht bald der
Sage angehören ſondern ſtets unſerer Gegend ſchönſter Schmuck bleiben

Celegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Brand eines Domes
K Brüſſel 21 Mai 11 Uhr 10 Min Vorm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Wie ans Amſterdam
hierher gemeldet wird ſteht der Dom zu Rörmond in
Flammen und zwar in Folge eines Blitzſchlages Die
Nachbarhäuſer ſind bedroht

L Paris 21 Mai 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus Lyon iſt
daſelbſt in dem Wagenſchuppen der Perdebahn ein
großer Brand ausgebrochen mehrere Gebände ſtehen in
Flammen Mehrere Verwundungen von Menſchen ſind vorgekommen

Die Urſache des Brandes iſt unbekannt
Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

Ein großer Dynamitdiebſtahl
W B Paris 21 Mai 10 Uhr 50 Min Vornt Die

Morgenblätter melden daß in den Steinbrüchen von Menlieres
Seine et Oiſe hundert Dynamitpatronen geſtohlen wurden

Verdächtig ſind mehrere italieniſche Arbeiter welche gedroht
haben das der Herzogin von Carafa gehörige Schloß
Epinay in die Luft zu ſprengen

W B Bilbao Spanien 21 7 Uhr 40 Min Vorm
Bei einer Exploſion in der Dynamitfabrik von Gadalcano
wurden ſechs Männer und drei Frauen getödtet Die
Exploſion wird auf die Anſtiftung zweier entlaſſener Arbeiter
zurückgeführt Der Fabriksdirektor wurde verhaftet

W B Stockholm 21 Mai 9 Uhr Min Vorm Gutem
Vernehmen nach beſucht der König auf ſeiner Rückreiſe in die
Heimath den deutſchen Kaiſer

Depeſcheu Bureau Herold
D B H Newyork über London 21 Mai 8 Uhr 15 Min

Vorm Der Arkaunſas iſt noch immer ſteigend die Nieder
ungen von Jefferſon Conntry ſind überſchwemmt Jn St Lonis
beträgt der Schaden über eine halbe Million Dollar Das Städtchen

Corondolet iſt von Fluthen umgeben 300 Menſchen ſind ir
Lebensgefahr hunderte von Menſchen ſind in Kaskaska be
droht

Bremen 20 Mai Dr Bulthaupt lehnte die Berufung
zum Profeſſor an der Kunſtakademie zu Düſſeldorf ab und ver
bleibt in ſeiner hieſigen Stellung Der Senat verlieh ihm in
Anerkennung ſeiner Verdienſte um das literariſche Leben Breutens
den Profeſſortitel

Graudenz 20 Mai Der Kriegsminiſter von Kalten
born Stachan iſt hier eingetroffen um die Garniſon zu
inſpiziren Abends erfolgt die Weiterfahrt nach Thorn wo
die Feſtungsanlagen einer Beſichtigung unterzogen werden

Köln 20 Mai Die hieſige Zuckerraffinerie der
Firma vom Rath und Bredt iſt theilweiſe abgebrannt
da durch das Feuer verurſachte Schaden wird auf 120000 Mk
geſchätzt

Rom 20 Mai Cavallotti und die äußerſte Linke
haben heute eine Jnterpellation über den geſtrigen von der
Tribung in extenso mitgetheilten Artikel der Hamburger

Nachrichten Der Druck auf Jtalien angemeldet Caval
lotti wird die ſofortige Erledigung der Angelegenheit
beantragen

Kopenhagen 20 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland begleitet von dem Großfürſten Thron
folger dem Großfürſten Michael und den Großfürſtinnen
Xenia und Olga werden wahrſcheinlich am Montag ankommen
Prinz Albert von Schleswig Holſtein Sonderburg
Glücksburg im Auftrage des deutſchen Kaiſers wird am
Montag Vormittag erwartet

Chieago 20 Mai Der durch die Ueberſchwemmungen
verurſachte Verluſt an Menſchenleben und Eigenthum in
den Weſtſtaaten iſt erheblich größer als bei allen früheren
derartigen Kataſtrophen Jn den Staaten Jowa Jllinois Nebraska
und Miſſouri ſind ausgedehnte Gebiete mit Waſſer bedeckt Der
Eiſenbahnverkehr und der Handel ſind geſtört der Schaden wird
anf viele Millionen Dollars geſchätzt

Ans dem Leſerhreiſe
Dem Schuhwaarenhändler Paul Bender in Firma A Bender in

Halle aS iſt von der Jury der internationalen rothen Kreuz
Ausſtellung zu Leipzig für ſogenanntes Reform Schuhwerk
welches die Erſchütterung des Körpers beim r für Nervenleidende
vermindern ſoll der II Preis zuerkannt worden Obgleich nun die
Prämiirungs Kommiſſion dies anerkannt hat ſieht ſich die unterzeichnete
Innung nach ſachgemäßer Prüfung durch Fachleute veranlaßt dieſe
angebliche Verbeſſerung des Schuhwerkes zu bezweifeln und wie folgt
zu begründen Die Elaſtizität der ſch wachen Gummiſchicht als Unter
ſohle verſchwindet vollſtändig durch Bearbeitung mittelſt Durchnäh
maſchine Seitens der Firma M Seiler Söhne in Weißenfels und
kann daher eine Milderung der Erſchütterungen beim Gehen ſchwerlich
eintreten Ferner iſt der Fuß bedeutend leichter einer Erkältung aus
geſetzt da Gummi dicht iſt und das Eindringen von Luft verhindert
wodurch die Feuchtigkeit reſp Schweiß des Fußes erhöht wird Die
Prämiirung erſtreckt ſich übrigens nur auf Reſorm Stiefeln und nicht
wie öfters irrthümlich angenommen wird auf alle im Schaufenſter
befindlichen Schuhwaaren

Die Schuhmacher Jnnung zu Halle aS

Marktbericht
Fynnabe den 21 Mai

Eier pro Mandel 0,75 k Spargel pro Pfund 0,60 Mk
Butter pro Pfund 1,20 v e p Pfd 2,00Kartoffeln pro 5 Liter 0,35 0,38 ale lebend pro Pfd 1,40 1,60
Sellerie pro Mandel 1,00 1,20 echte lebend p Se 0,90 1,00

wiebeln pro 5 Liter 1,20 Schleie lebend p Je 1,30 n
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 Karpfen lebend p Pfd 0,80 0,90
Kohlrüben pro Mandel 0,75 1,50 Zander pro Pfund 0,75
Kopfſalat pro 2 Stück 0,12 arſche lebend p Pfd 0,30 0,35
Radieschen p 4Bdchn 0,10 DdVarben lebend p Phe 0,55 s
Schoten pro 1 Liter 0,50 Weißfiſche leb p Pfd 0,20 0,25
Gurken pro Stück 0,50 Schellfiſche pro Pfund 0,20 0,30

Außerdem war der Markt noch mit verſchiedenen Seefiſchen und Geflügel
beſetzt

WVetterbericht des Geueral Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 22 und 23 Mai

Bei Weſtwind Fortdaner des veränderlichen trüben zu
Niederſchlägen neigenden kühlen Wetters
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A Huth 60
Gr Steinstrasse 7071

Kanarienvogel Amſel Droſſel Fink und Staar und die
ganze Vogelſchaar ſingt am beſten lebt am längſten bei Fütterung mit
Voß ſchem Vogelfutter Anleitung wie man ſeine Stubenvögel
pflegen und füttern ſoll erhält man in der hieſigen Niederlage bei
Fiepke Wuchererſtraße 48 und A Steinbach Königſtraße 16
umſonſt
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